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individuell und international



Wir legen den Grundstein für eine erfolg-
reiche Karriere in einer der stärksten
Wirtschaftsregionen Deutschlands.

Ingolstadt liegt im Zentrum Bayerns etwa 80 km nördlich von München und 90 km südlich

von Nürnberg. Die Stadt mit knapp 120.000 Einwohnern hat sich trotz ihrer Größe einen indi-

viduellen Charakter bewahrt. Die restaurierte Altstadt in unmittelbarer Nähe der Hochschule

beherbergt viele Cafes, Bars und Kleinkunstbühnen. Regelmäßig stattfindende Konzerte,

Jazz-und Kunsttage und die einmalige Natur des nahegelegenen Altmühltals und der Alpen

mit den Sport- und Freizeitangeboten machen ein Studium in Ingolstadt zu einem abwechs-

lungsreichen Erlebnis.

Ingolstadt birgt auch historische Wurzeln im Hochschulwesen. Herzog Ludwig der Reiche

von Bayern gründete 1472 hier die erste Landesuniversität, die im Jahr 1800 nach Landshut

und 1826 nach München verlegt wurde. Im ehemaligen Domizil der ersten bayerischen Uni-

versität nahm die Fachhochschule 1994 den Studienbetrieb auf. Der 1999 fertiggestellte Cam-

pus beeindruckt durch gläserne Architektur, große Grünflächen und Funktionalität der Gebäude.

Als Hochschule für Technik, Informatik und Wirtschaft bietet die FH ein anwendungsbezogenes

und internationales Studium und bereitet die Studierenden auf den Arbeitsmarkt vor.

Fachhochschule Ingolstadt

„Kompetenz schafft Zukunft“. Unter die-

ser Maxime bildet die Fachhochschule

Ingolstadt Betriebswirte, Informatiker und

Ingenieure aus. Seit ihrer Gründung ver-

mittelt sie eine Bildung, die die Studieren-

den in die Lage versetzt, wissenschaftli-

che Methoden in der Berufspraxis anzu-

wenden. Praxisbezug und Internationalität

kennzeichnen das Studienangebot. Über-

schaubarkeit in kleinen Gruppen bietet

eine persönliche Atmosphäre und ein

zügiges Studium auf hohem Niveau.

Ingenieurwissenschaften

Wirtschaftswissenschaften

Fachbereiche .....................03

Studenten......................1.800

Professoren .......................60

Mitarbeiter ..........................65



Forschung_ Die Fachhochschule Ingolstadt führt anwendungsbezogene Forschung und Ent-

wicklung mit der regionalen Wirtschaft durch. Sie versteht sich dabei als Bindeglied zwischen

Grundlagenforschung und Anwendung. Ziel ist die zügige Umsetzung neuer Erkenntnisse in

marktfähige Produkte, Verfahren und Dienstleistungen. Mit Partnern der regionalen mittelstän-

dischen Wirtschaft führt die FH z.B. ein Projekt im Rahmen der High-Tech-Offensive Zukunft

Bayern auf dem Gebiet „Konzeptioneller Leichtbau“ durch, das bereits von der bayerischen

Staatsregierung ausgezeichnet wurde. Ein weiterer FH-Schwerpunkt in der angewandten

Forschung ist die Solartechnik. Die FH betreibt aktiv einen marktorientierten Wissens- und

Technologietransfer, indem sie ihr Know-how an die Wirtschaft weitergibt.

Äußerst erfolgreiche Beispiele hierfür sind qualifizierte Projektarbeiten, ausgezeichnete Diplom-

arbeiten und umfangreiche Beratungs- und innovative Entwicklungsprojekte. Verschiedene

Anwenderzentren an der Hochschule beraten und unterstützen die überregionale Wirtschaft

in betriebswirtschaftlichen und ingenieurwissenschaftlichen Bereichen. Außerdem werden

Seminare, Workshops und Vortragsreihen zu aktuellen Themen angeboten. Masterstudiengänge

sind an der FH für Berufstätige zugänglich. Die hochschuleigenen modern ausgestatteten

Labore stehen der Wirtschaft zur Verfügung. Die Fachhochschule fördert Existenzgründungen.

Nicht nur die Studierenden werden auf die Selbstständigkeit vorbereitet: Die FH berät Start-

Up-Unternehmen und leitet den Businessplanwettbewerb der Region.

Studium_ Das Studium an der FH Ingolstadt erfolgt in familiärer Atmosphäre. Enger Kontakt

zwischen Studierenden und Dozenten ist dabei von besonderem Vorteil. In kleinen Gruppen

wird eine effiziente, qualifizierte und bedarfsgerechte Ausbildung vermittelt. Die langjährige

Berufspraxis der Professoren sowie kleine Projekte mit der Wirtschaft werden in die Lehrver-

anstaltungen eingebunden. In allen Studiengängen bietet die FH Ingolstadt als zusätzliche

Studienform ein berufsintegriertes Studium in Kooperation mit Industrie und Handwerk an.

Hier erwerben die Studierenden parallel zum Studium eine gewerbliche oder kaufmännische

Berufsausbildung. Bei dieser besonderen Form der Verzahnung von Theorie und Praxis wer-

den zwei Abschlüsse mit einer Zeitersparnis von bis zu zwei Jahren erworben.

Im Rahmen von Stipendiatenmodellen können Studierende der Fachhochschule Ingolstadt

von renommierten Unternehmen gefördert werden. Die Studierenden sind dadurch finanziell

abgesichert und haben eine Option für den Berufseinstieg. Studierende der FH Ingolstadt

können in allen Studiengängen neben dem traditionellen Diplom-Abschluss die internationalen

Abschlüsse Bachelor und Master erwerben. Damit eröffnet sich die Möglichkeit einer Positio-

nierung auf internationalen Arbeitsmärkten. Der Master-Studiengang „International Project

Management“ bietet zusätzlich eine Managementausbildung und führt zum Master of Business

Administration. Der Master-Studiengang „International Automotive Engineering“ wird vorbereitet.

Den Anforderungen eines globalen Arbeitsmarktes be-
gegnen wir mit einer Ausbildung, die auf Fach- und
Führungsaufgaben in internationalen Teams vorbereitet.



tung und Studenten fungiert sie als Ansprech-

partner zu allen Fragen rund um das Studium.

In verschiedenen Veranstaltungen fördert die

Hochschule den Kontakt zwischen den Stu-

dierenden und der Wirtschaft.

Besonders hervorzuheben ist die einmal im

Jahr stattfindende Firmenkontaktmesse, wo

sich Studierende bei ausstellenden Firmen

über Berufseinstieg, Praktika und Diplomar-

beiten informieren. Neben den vielfältigen

Formen der Freizeitgestaltung können Stu-

dierende auch Angebote des Hochschulsports

nutzen. Außerdem können sie sich bei der

Studentenvertretung, der Studentenzeitung

und im Hochschulchor engagieren.

Service_ Höchste Qualität in Lehre, Forschung

und Verwaltung ist ein Ziel der Fachhochschu-

le Ingolstadt. Moderne Einrichtungen und

qualifiziertes Personal sind Stärken der Hoch-

schule. In der gut ausgestatteten FH-Biblio-

thek steht Wissensmanagement im Vorder-

grund. Das Rechenzentrum der FH Ingolstadt

bietet höchsten Service für alle Hochschul-

angehörigen.

Anlaufstelle für ausländische Studienbewerber

und Studierende, die einen Auslandsaufenthalt

planen, ist das Akademische Auslandsamt.

Dort ist auch die Allgemeine Studienberatung

integriert. Mehrere Wohnheime stehen in un-

mittelbarer Umgebung zur Verfügung. Der

Campus der Fachhochschule Ingolstadt ist

gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

Das Akademische Auslandsamt betreut die

ausländischen Studierenden in einer Einfüh-

rungswoche besonders intensiv und unter-

stützt sie bei der Wohnungsuche. Eine weitere

Serviceeinrichtung ist die Studentenvertre-

tung. Als Bindeglied zwischen Hochschullei-
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